
Fall Émile: Ermittler sichern Blumenkasten in der Nähe der Kapelle
von Haut-Vernet

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Der mysteriöse Tod des kleinen Émile gibt weiterhin Rätsel auf. Neun Monate nach seinem
Verschwinden untersuchen die Ermittler nun eine Jardinière, also einen Blumenkasten, in
der Nähe der Kapelle von Haut-Vernet (Alpes-de-Haute-Provence).

Warum gerade dieser Blumenkasten? Was genau suchen die Ermittler? Diese Fragen bleiben
offen – doch nach Monaten der Ungewissheit sorgt jede neue Spur für Hoffnung, endlich
Klarheit zu bekommen.

Neuer Ermittlungsansatz nach Monaten des Stillstands

Am 13. März kehrten Gendarmen der Ermittlungsabteilung Marseille erstmals seit
Monaten nach Haut-Vernet zurück. Laut einer Quelle aus dem Ermittlerkreis verbrachten
sie dort mehrere Stunden und nahmen die etwa einen Meter lange Jardinière mit, um sie
einer forensischen Untersuchung zu unterziehen.

Doch warum gerade jetzt? Die Ermittler halten sich bedeckt, und es ist unklar, ob diese
neue Spur direkt mit dem Fall in Verbindung steht oder ob es sich um eine
Routineuntersuchung handelt.

Von der Vermisstensuche zum Kriminalfall

Rückblick: Am 8. Juli 2023 verschwand der zweieinhalbjährige Émile spurlos, kurz nach
seiner Ankunft bei seinen Großeltern mütterlicherseits im abgelegenen Bergdorf Haut-
Vernet.

Tage der verzweifelten Suche folgten: Rettungskräfte, Bürgerwehren, Spürhunde –
doch keine Spur von Émile.

Erst neun Monate später, Ende März 2024, brachte eine zufällige Entdeckung die
Ermittlungen wieder in Bewegung: Eine Spaziergängerin fand Schädel- und
Zahnfragmente des Jungen, etwa 1,7 Kilometer vom Dorf entfernt, was für einen
Erwachsenen rund 25 Minuten Fußweg bedeutet.

Weitere Suchmaßnahmen brachten daraufhin Kleidungsreste und einen kleinen
Knochen ans Licht. Doch die wichtigste Frage blieb unbeantwortet: Wie ist Émile
gestorben?
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Noch immer keine Erklärung für seinen Tod

Trotz monatelanger Ermittlungen fehlt ein klarer Hinweis auf die Todesursache. War es ein
Unfall? Ein Verbrechen? Die Ermittler schweigen – doch die neuen forensischen
Untersuchungen könnten entscheidende Erkenntnisse liefern.

Für die Familie von Émile bleibt die Ungewissheit eine kaum erträgliche Last. Haut-Vernet ist
ein Dorf, das in den vergangenen Monaten unfreiwillig ins Zentrum der Aufmerksamkeit
gerückt ist. Und während sich die Ermittler mit jedem neuen Fund einer möglichen Antwort
nähern, bleibt für viele die quälende Frage: Was ist in jener Sommernacht mit Émile
wirklich passiert?

Von C. Hatty


